
 
 
  
 
 
 
 
Zürich, 3. Mai 2023 
 
 

 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 

Einsprache und Begehren um Neubeurteilung gegen die Velovorzugsroute 
"Aussersihl" wegen unverhältnismässigem Parkplatzabbau 

 
Am 31. März 2023 publizierte die Stadt Zürich die Umsetzung der erwähnten 
Velovorzugsroute. Mittels permanenter Verkehrsvorschriften soll im Kreis 4, an der 
Herman-Greulich-Strasse, der Brauerstrasse und der Zeughausstrasse, auf dem Abschnitt 
Stauffacherstrasse bis Kasernenstrasse, insgesamt 161 Parkplätze abgebaut werden.  
 

89 Privatpersonen und Gewerbebetrieben haben daraufhin beim Tiefbauamt der Stadt 
Zürich Einsprache erhoben und beim Stadtrat Zürich ein Begehren um Neubeurteilung 
eingereicht. 
 

Diese richtet sich nicht gegen Velofahrende und verfolgt nicht den Zweck, die 
Velovorzugsrouten zu verhindern, sondern es soll der unnötige und unverhältnismässige 
Parkplatzabbau verhindert werden. 
 

Für die Umsetzung sollen an den genannten Strassenabschnitten 56% der blauen sowie 
100% der weissen Parkplätze aufgehoben werden. Dies hat zur Folge, dass Anwohnende 
und Gewerbebetriebe für sich selbst als auch für Besuchende und Kunden praktisch keine 
Parkplätze mehr auffinden werden. 
 

Die Betroffenen sind auf diese Parkplätze angewiesen, da auf einem Grossteil der 
tangierten Grundstücke keine Parkplätze vorhanden sind und aus gesetzlichen Gründen 
keine eigenen Parkplätze errichtet werden können. 
 

Der massive Parkplatzabbau wird im Quartieren zu vermehrtem Suchverkehr führen. Dies 
ist weder im Interesse der unmittelbar betroffenen Bevölkerung noch in jenem der 
Anwohnenden der umliegenden Quartiere, da deren Parkplätze in der Konsequenz 
vermehrt beansprucht werden. 
  

Vor dem Hintergrund, dass in der Stadt Zürich bereits heute eine erhebliche 
Parkplatzknappheit besteht, erhoffen sich die Einsprechenden, dass die Stadt Zürich das 
Projekte nochmals überarbeiten wird, damit der Abbau der Parkplätze zumindest auf ein 
Minimum beschränkt wird. Sie sind der Ansicht, dass bei der Planung die Interessen der 
anwohnenden Bevölkerung sowie des Gewerbes nicht berücksichtigt wurden. 

 
Weitere Auskünfte erteilen: 
 
Sigi Huber, Präsident Gewerbeverein Kreis 4   Mail: sigi.huber@tbvag.ch  
Franco Taiana, Präsident Quartierverein Aussersihl-Hard Mail: praesidium@8004.ch  
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